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Erstes Blatt Premi&re fenille

Erscheint 1—2mal täglich XXXII. Jahrgang .— XXXI!me annee Parait 1 ä 2 fois par jour

Redaktion und Administration im Eidgenössischen Handclsdepartement —. Abonnemente:
Schweiz: jährlich Fr. 10, halbjährlich Fr. 5 — Ausland: Zuschlag des Porto — Es kann
nur bei der Post abonniert werden — Preis einzelner Nummern 15 Cts. — Annoncen-Regie:
Haasenstcin & Vogler — lnsertionspreis: 30 Cts. die lünfgespai tene Petitzeile (Ausland 40 Cts.)

Inhalt: Abhanden gekommene Werttitel.
einer Handels,tusweiakarte.

Sommaire: litres digparus.

Handelsregister.

Registre du commerce.

Amortisation

Mliler Teil - Partie stfiDElle - Parte utiale

iWianden plommene Werttitel — Tita ispa« - Tili »rrili
Es wird... vermisst: Lcbcnsvcrsicherungspolice Nr. D G 013924, datiert

den 19. August 1908, ausgestellt- zugunsten der Karolina: Hofmann "in
Stein. An den,allfälligen Inhaber dieser Lehensversicherungspolice ergeht
hiermit die Aufforderung, die Hechte, welche" er daraus' herzuleiten
gedenkt, bis zum 20. August 1914 beim Bezirksgericht Rheinfelden. schriftlieh
geltend zu machen, ansonst die genannte Urkunde als niehtig und kraftlos
erklärt würde. (\y igg3)
i Rheinfelden, den 15. Juni 1914.

Das Bezirksgericht.

Die Namenaktien der Spar- und Leihkasse Büren a. A., Nr. 5, vom
31. Dezemher 1908, und Nr. 527, vom 23. August 1912, zugunsten der
Frau Elisabeth Ramser, geb. Häüselmann, im Holz !zu Oberwil, von'jeFr. 500, nebst dazu, gehörenden Couponbogen, werden vermisst. Derun-;
bekannte Inhaber dieser Aktien wird hiemit aufgefordert, diese letztern
binnen der Frist von 3 Jahren, vom Tage der ersten Bekanntmachung im
Schweiz. Handelsamtsblatt an gerechnet,' dem Richteramt'Büren vorzulegen,

widrigenfalls deren Amortisation ausgesprochen wird. (W 1993)
Büren den 18 Juni 1914.

Der Gerichtspräsident: Aufranc.

Selon ordonnanee de ce jour, sommatioq; est faite au detenteur in-

döTlä Sanne, ,ä~'Frihoürg','" dans Te'd&läi de trois ans, ä dater de la
premiere publication-' du present avis, fautö de quoi l'annulation en sera
prononcöe. - (W 2003)

Fribourg, le 18 juin 1914.

Le president du tribunal: M. Berset.

m - commeree - eommerao

I. Hauptregister. — I. P».egistre principal — I. Registro principale

Bern — Berne — Berna
Bureau Bern

Ca f 6. — 1914. 17. Juni. Inhaher der Firma Jakob Stalder-Burrl in
Bern ist Jakob Stalder-Burri, von Sumiswald, wohnhaft in Bern. Betrieb-
des Cafö zum Falken. Kesslergasse 34 und 36.

18. Juni. Die unter der Firma Schweizerisches Musikhaus, Bannwart

& Cie in Bern bestehende Zweigniederlassung der. gleichnamigen
Firma in Basel wird infolge Erlösehens der Hauptniederlassung von
Amteswegen gestrichen.

18. Juni. Inhaber der Firma H. Meister, vorm. Schweizerisches Musikhaus

Bannwart & Cle in Bern ist Hans Meister, von Merishausen
(Schaffhausen), wohnhaft in Bern. Musikalien, Handel in Musikinstrumenten
aller Art. Zeughausgasse 27.

18. Juni. Aus der Direktion der Aktiengesellschaft unter der Firma
^Mechanische Seidenstoffweberei Bern (Tissage m6canlque de soieries Berne)
mit Sitz in Bern (S. H. A. B. Nr. 296 vom 25. November 1913, pag. 2082,
und dortige Verweisungen) ist ausgetreten: Friedrieh Hardmeyer, gew.

kaufmännischer Direktor in Zürich. Die Kollektivunterschrift gemeinsam mit
Direktor Schellenberg ist deshalb im Handelsregister zu streichen. Dagegen
wurde gemäss Verwaltungsratsbeschluss vom 5. Mai 1914 Direktor Schellenberg

das Recht zur Einzelunterschriftsfülirung erteilt. •

Bureau Biel -

18. Juni. Die von Arthur PeIIaton,: ehef d'atelier in Biel, an Fritz
Alioth in Biel erteilte Prokura (Art. 458, Ziffer 3 0. R.) ist erloschen
(S. H. A. B. Nr. 254 vom 7. Oktober 1913).

Bureau Blankenburg (Bezirk Ober-Simmental)
17. Juni. Die Viehzuchtgenossenschaft Betelried mit Sitz in Betel-

r i e d hat in ihrer Generalversammlung vom 22. Oktober 1913 ihre
Statuten revidiert und dabei folgende Aenderung der im S. H. A. B. Nr.'193
vom 1. August 1908, pag. 1374 publizierten Tatsaehen beschlossen: Der
Name «Viehzuchtgenossensehaft Betelried» mit Sitz in Betelried wird
abgeändert in Viehzuchtgenossenschaft Blankenburg mit Sitz in Blankenburg.

Die übrigen publizierten Tatsachen bleiben unverändert.

Bureau Interlaken

Comestibles. — 18. Juni. Die Firma Gebr. Rcnaud, Nachf. von
Gebr. Clar (Renaud Frfcres, succ. de Clar Frfcres), Comestibles, in Basel,
hat ihre gleichnamige Zweigniederlassung in Interlaken
(S. H. A. B. Nr: 151 vom 17. Juni 1912, pag. 1089) aufgegeben; die
Firma in Interlaken ist daher crlosehcn.

Redaction et Administration au Departement f&Jfiral du commerce — Abonnements:
Suisse: un an fr. 10, un semestre fr. 5 — Elranger: Plus frais de port — On s'abonn«
exclusivement aux offices postaux — Prix du numdro 15 cts. — R4gie des annoncej:
Haasensteiu & Vogler — Prix d'insertion: 30 cts. la ligne (pour l'etranger 40 cts.)

18. Juni. Der Inhaber der Firma j. Ed. Mühlemann, Schuh- und
Spezereihandlung, in Bönigen (S. H. A. B. Nr. 306 vom 6. Dezember
1912, pag. 2118), ändert seine Firma ab in J. Ed. Mühlemann, Oberländer-
Schuhwarenhalle. Geschäftslokale in Interlaken und Bönigen.

18. Juni. Die.Kollektivgesellschaft unter der Firma Hotel de Ia gare,Pension Seiler, A. Seiler & Fr. Zürcher-Seller mit Sitz in Bönigen (S. H. A. B.
Nr. 221 vom 4. September 1907, pag. 1546) hat sich aufgelöst; die Firma
ist erloschen. Aktiven und Passiven gehen über, an die Einzelfirma «Hotel
de.la gare, Pension Seiler, Fr. Züreher-Seiler».

Inhaber der Firma Hötel de Ia gare, Pension Seiler, Fr. Züreher-Seiler
in Bönigen ist Friedrich Zürcher, von Frutigen, in Bönigen. Die Firma
ühernim.mt Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Hötel 'de la
gare, Pension Seiler, A. Seiler & Fr. Züreher-Seiler». Hotelhetrieb. In

\ Bönigen.
Tuch und Garn. — 18. Juni. Inhaber der Firma Fritz Müller-

Tschiemer in Unterseen ist Fritz Müller, von und in Unterseen. Tuch-
und Garnhandlung. Spielmatte.

Bureau Laupen
17. Juni. Aus dem Vorstande der Konsumgenossenschaft Laupen (Bern)

& Umgebung mit Sitz in Laupen (S. H. A. B. Nr. 48 vom 24. Februar
1913, pag. 325) sind der Sekretär Alfred Hirsehi und der Beisitzer
Christoph Mauron ausgeschieden. • Es wurden gewählt: Zum Vizepräsidenten:'
Der _bisberige.Ersatzmann Adolf Moser; zum Sekretär: Der bisherige
Vizepräsident Adolf Blunier; als Beisitzer: Der bisherige Ersatzmann Alfred
Wyss; als Ersatzmänner: Emil Schaller, Elektriker, von und in Bösingen,
und German .Rotzetter, Landwirt, von Gurmels, in der Tuftera. Präsident,

Beisitzer Fritz Klopfstein und Sekretär führen je zu zweien kollektiv
die rechtsverbindliche Unterschrift namens der Genossenschaft.

Bureau de Porrentruy
Vins et liqueurs. — 18 juin. Auguste Villard, originaire de

Cornol, et Löon'Baguet, originaire de Levoneourt (Alsace), tous deux
domicilies ä Porrentruy, ont eonstituö, ä Porrentrüy, sous la raison soeiale
Villard & Baguet, une soeiöte en nom colleetif, |mi^.£Qmrhenc£'le 1er ian-
vins: et'äe hquötfrs." s 1' " " "1 ~ — •"*

luzern — Lucerne — Lucerna

1914. 16. Juni. Unter der Firma Krankenkasse Malters besteht mit
Sitz in Malters und auf unbestimmte Dauer eine Genossenschaft zum
Zwecke, ihre Mitglieder im Krankheitsfalle gemäss den Statuten, naeh dem
Grundsatze der Gegenseitigkeit zu unterstützen. Sie unterzieht sich den
an die Anerkennung des .Anspruches auf Bundesbeiträge, gemäss dem

.Bundesgesetz über die Kranken- und Unfallversicherung vom 13. Juni
1911 geknüpften Bedingungen und den :in Ausführung und allfällig in
Ergänzung dieses Gesetzes erlassenen Vorsehriften. Dureh diese Erklärung
gelten die Bedingungen des Gesetzes als Inhalt der Statuten. Das
Tätigkeitsgebiet der Kasse umfasst die Gemeinden Malters und Schwarzenberg
und den zur Kirchgemeinde Malters gehörenden Teil der politischen
Gemeinde Werthenstein. Alle Bekanntmachungen allgemeiner Natur
geschehen in rechtsverbindlicher Weise durch briefliche Mitteilung oder
durch öffentlichen Anschlag. Die revidierten Statuten datieren vom 30. Mai
1914, Die Kasse hesteht nur aus genussberechtigten Mitgliedern.
Genussberechtigtes Mitglied kann jede im Tätigkeitsgebiet der Kasse sich dauernd
aufhaltende Person werden,'welehe über 14 aber nieht mehr als 55 Jahre
alt, gesund und erwerbsfähig ist und nicht schon bei einer Krankenkasse
versichert, sowie für den Krankheitsfall nicht so gestellt ist, dass ihr aus
der Versicherung bei der Kasse ein Gewinn erwachsen würde. Der Eintritt

ist seliriftlich zu erklären; durch ihn werden die Statuten und Regle-
mente anerkannt. Für eine nieht handlungsfähige Person hat die
Eintrittserklärung durch ihren gesetzlichen Vertreter zu erfolgen. Die Aufnahme
erfolgt durch den Vorstand, im Rekursfall eventuell durch die
Generalversammlung. Die Mitgliedschaft beginnt naeh Bezahlung des Eintrittsgeldes

und des ersten Monatsbeitrages. Ersteres heträgt Fr. 1. Auf
Personen, die in Ausübung der gesetzlichen Freizügigkeit in die Kasse
übertreten v/ollen, finden die Vorbehalte betreffend Gesundheitszustand und
Höchstalter keine Anwendung. Für Personen, die Kraft eines von der
Kasse abgeschlossenen Vertrages in dieselbe ein- oder übertreten wollen,
gelten die vertraglich festgelegten Aufnahmebedingungen. Die Mitglieder
sind verpflichtet, in gesunden und kranken Tagen allmonatlieh zum voraus
einen, gemäss der in den Statuten aufgestellten Skala, bestimmten Beitrag

zu leisten. Die Beiträge werden für die einzelnen Altersgruppen
dureh die Generalversammlung festgesetzt. Die Krankenkasse gewährt
ihren Mitgliedern bei ärztlich konstatierter Krankheit die statutarischen
Unterstützungen. Die Mitgliedschaft geht verloren durch Tod,' Wegzug
aus dem Kanton Luzern, Austritt und Ausschluss. Der Austritt kann
jederzeit mit dreimonatlicher Voranzeige erklärt werden. Die Erklärung
muss schriftlich erfolgen. Ausgetretene oder ausgeschlossene Mitglieder
verlieren jeden Anspruch am Kassenvermögen. Für die Verbindlichkeiten
der Genossenschaft haftet nur das Genossenschaftsvermögen; die persönliche

Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen. Das Rechnungsjahr
der Kasse schliesst jeweils auf 31. Dezember. Die Kasse darf, auch im
Falle ihrer Auflösung, ihre Mittel nur zu Zweeken der Versicherung
verwenden. Diese Bestimmung kann auch durch einstimmigen Beschluss der

...Mitglieder nicht abgeändert oder aufgehoben werden. Die Organe der
Genossenschaft sind: a. Die Generalversammlung: b. der Vorstand, und
c. die Rechnungsrevisoren. Der Vorstand vertritt die Genossenschaft nach
aussen; er besteht aus dem Präsidenten, dem Kassier, dem Sekretär und
zwei Krankenbesuchern, welche alle von der Generalversammlung auf eine
Amtsdauer von 3 Jahren gewählt werden. Aus seiner Mitte bezeichnet er
den Vizepräsidenten. Namens des Vorstandes führen der Präsident oder



Vizepräsident mit dem Aktuar oder dem Kassier kollektiv zu zweien die
rechtsverbindliche Unterschrift. Präsident ist Ferdinand Lütolf, von
Langnau; Kassier (zugleich Vizepräsident): Jean Burri, von Schwarzenberg;
Aktuar: Nikiaus Weibel, von Schongau; Krankenbesucher: Jakob Schüpfer,
von Ettiswil, und Adolf Vonesch, von Schötz; alle wohnhaft in Malters.

17. Juni. Die Käsereigenossenschaft Mittelarig mit Sitz in Buttis-
holz (S. H. A. B. Nr. 131 vom 23. Mai 1912, pag. 930, und dortige
Verweisung) hat in ihrer Genossenschaftsversammlung vom 14. November
1913 den Vorstand neu bestellt. An Stelle der zurückgetretenen Anton
Küngj Fridolin Meyer und Johann Huber wurden gewählt:. Als Präsident:
Anton Egli, von Buttisholz; als Vizepräsident und Kassier: Josef
Portmann, von Flühli, und.als Aktuar: Josef Vonei, von Richenthal. Egli ist
wohnhaft in Nottwil, Portmann und Vonci in Buttisholz.

Stroh - und Filzhüte. — 17. Juni. Aus der Kommanditgesellschaft

unter der Firma Habermacher & Cie. in Sursee (S. H. A. B. Nr. 101

vom 20. April 1912, pag. 702) ist der Kommanditär Franz Helmich
ausgetreten und somit dessen Kommanditbeteiligung von Fr. 6000 erloschen;
dagegen tritt als Kommanditär mit dem Betrage von Fr. 3000 ein: Kandid
Meyer, von Buchs, wohnhaft in Malters.

Schwyz — Schwyz — Svitto

Dampfmolkerei,.Getreide und S p e z e r e i e n. — 1914.
18. Juni. Inhaber der Firma Waller Risi in Lachen ist Walter Risi, von
Buochs (Nidwaiden), in Lachen. Dampfmolkerei, Getreide- und Spezerei-
bandlung.

Sportagentur. — 18. Juni. Inhaber der Firma D. F. Geldof in
Brunnen ist Daniel Frederik Geldof, von Middelburg (Holland), in Brunnen.
Agentur des Sportkommissionsbureau William Barnes «Football Standard».

18. Juni. Unter der Firma Krankenkasse der mech. Seidenstoffweberei
in Bäch (Schwyz) besteht seit 23. November 1913 eine Genossenschaft
mit Sitz in Bäch (Kt. Schwyz). Zweck derselben ist, ihre Mitglieder nach
dem Grundsatze der. Gegenseitigkeit im Krankheitsfalle zu unterstützen
und den Hinterbliebenen verstorbener Mitglieder ein Sterbegeld zu
gewähren. Sie kann sich zur Förderung der Krankenversicherung Kassen-
verbänden anschliessen und unterzieht sich den an die Anerkennung des

Anspruches auf Bundesbeiträge gemäss dem Bundesgesetz über Kranken-
und Unfallversicherung vom 13. Juni 1911 geknüpften Bedingungen und
den in Ausführung und allfällig in Ergänzung dieses Gesetzes erlassenen
Vorschriften. Mitglieder dieser Krankenkasse können alle gesunden Arbeiter,
Arbeiterinnen und Angestellte der mech. Seidenstoffweberei Bäch werden,"
welche nicht schon bei mehr als einer Krankenkasse versichert, nicht
über 55 Jahre alt und nicht für den Krankheitsfall so gestellt sind, dass
ihnen aus der Versicherung bei der Kasse ein Gewinn erwachsen würde.
Ueber die Aufnahme entscheidet der Vorstand. Die Mitgliedschaft beginnt
nach Bezahlung des ersten Monatsbeitrages und des Eintrittsgeldes, letzteres
beträgt vom 14.—20. Altersjahr Fr. 1, vom 21.—30. Altersjabr Fr. 1. 50,

vom 31.—40. Altersjahr Fr. 2, vom 41.—50. Altersjahr Fr. 3 und vom
50.—55. Altersjahr Fr. 4. Die Mitgliedschaft erlischt: Durch Austritt aus
der Fabrik, durch den Austritt aus der Genossenschaft und durch
Ausschluss. Der Austritt kann jederzeit mit monatlicher Voranzeige schriftlich

erklärt werden. Ueber den Ausschluss entscheidet der Vorstand. Die
Mitglieder baben 'in gesunden und kranken Tagen einen Monatsbeitrag zu

entrichten: Bis zum _18. Altersjabr 70 Rp—Fr. 1, vom 19. Altersjahr an
bis Fr. 2. Der "jeweilige Beitrag wird aTle'zwei Jähre'von der General
Versammlung festgesetzt. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft
haftet nur deren Vermögen, und die persönliche Haftbarkeit der Genossenschafter

hiefür ist ausgeschlossen. Die Kasse gewährt ihren Mitgliedern
die statutarische Unterstützung im Erkrankungsfall. Die Kasse wird
gebildet: Durch Eintrittsgelder, Monatsbeiträge und Bussen der Mitglieder,Zinse von angelegten Geldern, Geschenke und Legate, Bussen und De-
compte-Gelder der mech. Seidenstoffweberei Bäch und durch den Bundesbeitrag.

Die Kasse darf auch im Falle der Auflösung ihre Mittel nur zu
Zwecken der Versicherung verwenden. Organe der Genossenschaft sind:
Die Generalversammlung, der Vorstand, bestehend aus 5 Mitgliedern, und
die Rechnungsrevisoren. Der Vorstand vertritt die Kasse im Verkehr mit
den Behörden-und Drittpersonen. Die Unterschrift führen der Präsident
in Verbindung mit dem Aktuar oder deren • Stellvertreter. Der Vorstand
besteht aus Werner Goldschmid, Präsident; Walter Goldschmid, Kassier;
Anton Sceholzer, Aktuar; Franz Fuchs und August Häusler, Beisitzer.

Freibnrg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Fribourg

Grains e t f a r i n e s. — 1914. 17 juin. Le chef de la maison
M. Aebischer, ä Fribourg, est Martin Aebischer, fils de Pierre, de St-Ours
et Heitenried, domicilie ä Fribourg. Grains et farines. Rue des Epouses
n° 68.

Solothurn — Soleure — Soleita

Bureau Stadt Solothurn
Wirtschaft. — 1914. 17. Juni. Inhaber der Einzelfirma Jakob

Blatter in Solothurn ist Jakob Blatter, Jakobs sei., von Oberried (Kanton-
Bern), Wirt in Solothurn. Betrieb der Wirtschaft zur Schmiedstube
Marktplatz Nr. 130.

Metzgerei. — 17. Juni, Inhaber der Firma Johann Friedli in
Solothurn ist Johann Friedli, Jakobs, von Ochlenberg (Kt. Bern), Metzger in
Solothurn. Metzgerei. Kreuzgasse Nr. 11.

Wirtschaft. — 17. Juni. Die Kollektivgesellschaft Späti &
Allemann, Wirtschaftsbetrieb, in Solothurn (S. H. A: B. Nr. 69 vom 18. März
1913, pag. 481), hat sich aufgelöst, die Firma ist nach durchgeführter
Liquidation erloschen.

Basel-Stadt — Eäle-Ville — Basilea-Citta

Hutfassonnicranstalt. — 1914. 15. Juni. Karl Tischler, von
Wien, wohnhaft in Basel, und Karl Schwarz, von Husiatyn (Oesterreich),
wohnhaft in St. Ludwig (Elsass), haben unter der Firma Tischler & Schwarz
in Basel eine Kollcktivgesellschaft eingegangen, welche mit dem 1.
August 1914 beginnt. Hutfassounieranstalt. Gerbergässlein 8.

16. Juni. Aus dem Vorstand des Vereins unter der Firma Gesellschaft
zum Blaukreuzhaus in Basel (S. H.. A. B. Nr. .187 vom 24. Juni 1898,
pag. 786) ist Wilhelm Erhardt ausgeschieden und somit dessen Unterschrift
erloschen. An dessen Stelle ist .in den Vorstand gewählt worden: Johannes
Stricker, von .Waldstadt (Appenzell A.-Rh.),' wohnhaft in Basel, welcher
befugt ist, kollektiv mit einem der übrigen Vorstandsmitglieder die
rechtsverbindliche Unterschrift für den Verein zu führen.

Bankgeschäft. — 16. Juni. In der Firma Dukas & C° (S. H. A. B.
Nr. 171 vom 1. Juli 1910, pag, 1202) in Basel ist die an Samuel Dukas
erteilte Prokura erloschen. •

Zigarren, etc. — 17. Juni. Die Firma E. Mondet vorm. W"'e
Mondet-Weiler in Basel (S, H. A. B. Nr. 69 vom 24. März 1914, pag. 498)

ist infolge Verzichtes der Inhaberin erloschen. Aktiven und Passiven

gehen über au die Firma «E. PIuber-Mondct».
Inhaber der Firma E. Huber-Mofldet in Basel ist Ernst Hermann

Huber Mondetj. von Solothurn, wohnhaft in Basel: Die Firma übernimmt
Aktiven und Passiven -der erloschenen Firma «E. Mondet vorm. Wwa

Mondet-Weiler». Zigarren- und Tabakhandlung. Gerbergasse 75.

St. (lallen — Kt-fiall — San. Gallo

Maschinenfabrik, etc. — 1914." 17. Juni. Inhaber der Firma
K. Heierle, Mech. Werkstätte in Rorschach ist Konrad Heierle, von Urnäsch,
in Rorschach. Mechanische Werkstätte und Maschinenfabrik. Industriestrasse

41 a.
Vieh- und Futterhandel, e t c. — 17. Juni. Inhaber der

Firma Adolf Kühne in Rorschacherberg ist Adolf Kühne, von Rieden, in.
Rorschachcrberg.

' Landwirtschaft, -Vieh- und Futterhandel. Rosengarten.
17. Juni. Unter der Firma Automobil-Gesellschaft Kirchberg besteht

mit Sitz in Kirchberg eine Aktiengesellschaft von
unbestimmter Dauer. Die Statuten .datieren vom 9. Juni 1914. Die Gesellschaft

hat zum Zweck: Den Betrieb eines regelmässigen Automobilfahr-'
dienstes für den Personen- und Postverkehr zwischen Wil-Rickenbach-
Kirchberg-Gähwil nach Massgabe der Konzession. Die Gesellschaft
übernimmt die Betriebsrechnung ab 1. Mai 1914 aus der Verwaltung
desInitiativkomitees. Sie kann sich mit andern Gesellschaften vereinigen oder

sich bei. solchen beteiligen. Das Grundkapital der Gesellschaft beträgt
Fr. 18,600 (achtzehntausendsechshundert Franken), und ist eingeteilt in
930 Aktien zu Fr. 20, auf den Namen lautend. • Die Veröffentlichungen
der Gesellschaft erfolgen in der «Wiler Zeitung», im «Wiler Boten» und
im «Alttoggenburger». Die rechtsverbindliche Unterschrift für die Gesellschaft

führen der Präsident oder der Vizepräsident kollektiv mit dem
Geschäftsführer. Präsident ist zurzeit. Otto Huber-Vettiger, von und in
Kirchberg; Vizepräsident: Jakob Halter, von Braunau (Thurgaü), in
Kirchberg; Geschäftsführer: Johann Dufner, sen., von und in Kirchberg.

Graubünden — Grisons — Grigioni

Weinhandlung. — 1914. 16. Juni. Aus der Kollektivgesellschaft
unter der Firma J. Bücheli & Söhne in Chur, Weinhandlung (S. FI. A.B.
vom 25. Februar 1899) ist der Gesellschafter Robert Bücheli infolge
Ablebens ausgeschieden. Die Firma wird deshalb abgeändert in J. Bücheli
& Sohn. Zur Vertretung der Firma ist nur Johann Bücheli,
Vater, befugt..

Thurgau — Ihurgovie — Thurgovia

Käserei und Schweinehandel. — 1914. 15. Juni. Der
Inhaber der FirmaE. Halter, Käser in Wängi (S. H. A.' B. Nr. 292 vom
26. November 1907, pag. 2019) hat den Geschäftssitz und den Wohnort
von Wängi nach Wittenwil verlegt und verzeigt als weitere Natur
des Geschäftes: Schweinehandel.

Schnellsohlerei e t c. — 15. Juni. Aus der Kollektivgesellschaft

unter der Firma Armbruster & C10 in Kreuzlingen (S. H. A. B.
Nr. 302 vom 2. Dezember 1913, pag. 2121) ist Wilhelm Klähn ausgetreten
und dessen Unterschrift erloschen. Zur Vertretung der Gesellschaft
ist nur noch befugt: Der Gesellschafter August Julius Armbruster.

16. Juni. Die Sennhüttengenossenschaft Kefikon & Umgebung in Kefikon
(S. -PI. A. B. Nr. 234 vom 26. Oktober 1894, pag. 963; Nr. 108 vom

Nr. 230 vom 10. September. 1913, pag.'l639)hat in ihrer Generalversammlung vom zz. rJoruar mit uen § 4 ihrer
Statuten abgeändert wie folgt: Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft

haften die Mitglieder persönlich und solidarisch. Die übrigen im
Schweiz. Handelsamtsblatt publizierten Bestimmungen haben dadurch
eine Aenderung nicht erfahren. " '

16. Juni. Unter der Firma Krankenkasse der Munizipalgemeinde Aadorf
mit Sitz- in Aadorf und unbeschränkter Dauer besteht eine Genossenschaft;

deren Statuten datieren vom 14. Dezember 1913. Die Genossenschaft

bezweckt, ihre Mitglieder nach dem Grundsatze der Gegenseitigkeit
im Krankheitsfall nach Massgabe der Statuten zu unterstützen und
gewährt den Hinterlassenen von verstorbenen Mitgliedern ein Sterbegeld.
Sie kann sich zur Förderung der Krankenversicherung Kassenverbänden
anschliessen. Die Krankenkasse unterzieht sich, den an die Anerkennung;
des Anspruches auf Bundesbeiträge gemäss' dem Bundesgesetz über die
Kranken- und Unfallversicherung vom 13. Juni 1911 geknüpften
Bedingungen und den in Ausführung und allfällig in Ergänzung dieses
Gesetzes erlassenen Vorschriften. Das Tätigkeitsgebiet der Kasse ist die
Munizipalgemeindc, sowie deren Betriebe. Die Krankenkasse besteht aus
genussberechtigten und Passivmitgliedern. Soweit die Statuten nicht von
allen Mitgliedern, sondern lediglich von Mitgliedern sprechen, sind unter
denselben jeweilen nur die genussberechtigten Mitglieder verstanden.
Genussberechtigtes Mitglied kann jede im Tätigkeitsgebiet der Kasse sich
dauernd aufhaltende Person werden, wenn sie über. 14 Jahre, ' aber nicht
mehr als 50 Jahre alt, gesund und ohne solche Gebrechen ist, die sie an
der Berufsausübung hindern könnten; wenn sie überdies nicht schon bei
mehr als einer andern Krankenkasse versichert ist und für den Krankheitsfall

nicht so gestellt ist, dass ihr aus der Versicherung bei der Kasse ein
Gewinn erwachsen würde. Der Eintritt ist schriftlich durch ein von der
Kasse bezogenes Formular zu erklären, durch ihn werden die Statuten
und Reglemente anerkannt. Für eine nicht handlungsfähige Person hat
die Eintrittserklärung durch ihren gesetzlichen Vertreter.zu erfolgen. Der
Bewerber hat ein ärztliches Zeugnis nach: aufgestelltem Formular
vorzuweisen, und ist verpflichtet anzugeben: a. Allfällig überstandene Krankheiten,

Krankheitsanlagen oder Gebrechen; b. allfällige Mitgliedschaft bei-
andern Kassen; c. seine anderweitige Bezugsberechtigung im Krankheitsfalle;

d. seine bereits bei andern Kassen bezogenen Leistungen. Die
Mitgliedschaft beginnt erst nach Bezahlung des ersten Monatsbeitrages, sowie
der ärztlichen Untersuchungskosten. Auf Personen, die in. Ausübung der
gesetzlichen Freizügigkeit in die Kasse übertreten wollen, finden die
Vorbehalte betreffend Gesundheitszustand und Altersgrenze in Ziffer 1 a,
sowie'die Ziffern 3, 4 a und 5 dieses Artikels keine Anwendung. Die von
den Mitgliedern zu leistenden Beiträge werden für je drei Jahre durch
die Generalversammlung bestimmt. Passivmitglied wird diejenige physische
oder juristische Person, die, ohne die Genussberechtigung zu erwerben, die
Kasse mit einem jährlichen Beitrag von mindestens Fri 10.unterstützt.
Die Mitgliedschaft erlischt djrch freiwilligen Austritt, Tod, Wegzug aus-
dem Tätigkeitsgebiet der.Kasse und Ausschluss. Der freiwillige Austritt
kann jederzeit schriftlich erklärt werden. Vorbehalten bleiben die gesetzlichen

Bestimmungen über Freizügigkeit. Ausgetretene oder ausgeschlossene
Mitglieder verlieren jeden Anspruch an das Kassavermögen. Ein Gewinn
wird nicht beabsichtigt.. Jede persönliche Haftbarkeit der Genossenschafter
für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft ist ausgeschlossen; es haftet
dafür nur deren Vermögen. Die Bekanntmachungen der Genossenschaft
erfolgen in rechtsverbindlicher Weise durch Zirkular oder durch die
Publikationsorgane «Wächter» und «Volksblatt vom Hörnli».. Die Organe der
Genossenschaft sind: Die Generalversammlung, ein Vorstand von 7 Mit-



gliedern und die Revisoren. Der Vorstand vertritt die Genossenschaft
nach aussen, und es führen der Präsident oder der Vizepräsident mit dem
Aktuar oder dem Kassier kollektiv zu zweien die rechtsverbindliche
Unterschrift. Der Vorstand besteht aus Alfred Oswald, Präsident; Johann
Künzli-Engeler, Aktuar; Johann Ruckstuhl-Eggenschwiler, Kassier; Jakob
Oswald-Huggenberger, alle von Aadorf; Heinrich Akeret, von Seuzach,
und Hermann Hunziker, von Oberdorf (Kt. Aargau), Beisitzer; sämtliche
in Aadorf.

17. Juni. Unter der Firma Freiwillige Krankenkasse Horn besieht mit
Sitz in Horn eine Genossenschaft. Die Statuten datieren vom 5. April
1914. Die Genossenschaft bezweckt, ihre Mitglieder nach dem Grundsatze
der. Gegenseitigkeit im Krankheits- und Unfall nach Massgabe, der Statuten
zu unterstützen. Das Tätigkeitsgebiet der Kasse umfasst die Munizipalgemeinde

Horn.. Die Krankenkasse unterzieht sich den an die Anerkennung
des Anspruches auf Bundesbeiträge gemäss dem Bundesgesetz über die
Kranken- und Unfallversicherung vom. 13. Juni 1911 geknüpften
Bedingungen und den in Ausführung und allfällig in Ergänzung dieses
Gesetzes erlassenen Vorschriften. Durch diese Erklärung gelten die
Bedingungen des Gesetzes als Inhalt der Statuten. Mitglied der Genossenschaft

können männliche und: weibliche Einwohner im Tätigkeitsgebiet
der Kasse vom 15.—54. Altersjahr werden, die nicht schon mehr als einer
Krankenkasse angehören und nicht für den Krankheitsfall so gestellt sind,
dass ihnen aus der Versicherung bei der Kasse ein Gewinn erwachsen
würde. Auf Verlangen des Vorstandes ist ein ärztliches Zeugnis
beizubringen.-Der Bewerber ist verpflichtet anzugeben: a. Allfällig überstandene
Krankheiten, Krankheitsanlagen oder Gebrechen; b. allfällige Mitgliedschaft

bei andern Kassen; c..seine anderweitige Bezugsberechtigung im
Krankheitsfall, und d. seine bereits bei andern Kassen bezogenen
Leistungen. Auf Personen, die in Ausübung der gesetzlichen Freizügigkeit in
die Kasse übertreten wollen, finden die Vorbehalte betreffend Gesundheitszustand

und Altersgrenze keine Anwendung, auch sind die unter a und b
verlangten Angaben nicht zu machen. Für eine nicht handlungsfähige
Person haben alle Angaben durch ihren gesetzlichen Vertreter zu erfolgen."
Eintretende Mitglieder bezahlen Eintrittsgelder nach folgender Skala: Vom
14.—25. Altersjahr Fr. 1, vom 26.—35. Altersjahr Fr. 2, vom'36.—45.
Altersjahr Fr. 4, vom 46.—50. Altersjahr. Fr. 6, vom 51.—55. Altersjahr
Fr.. 12. Die Beiträge der Mitglieder werden jährlich von der
Generalversammlung bestimmt. Die Mitgliedschaft erlischt infolge Todes, infolge
schriftlicher Austrittserklärung, Wegzuges aus dem Tätigkeitsgebiet der
Kasse und durch Ausschluss. Ausgetretene oder ausgeschlossene Mitglieder
verlieren ibren Anspruch an das Kassavermögen, haften dagegen für die
rückständigen Beiträge. Ergibt sich im Laufe einer einjährigen Periode,
dass die festgesetzten Beiträge ungenügend sind, so ist dei Vorstand
verpflichtet, eine .das Gleichgewicht; der Kasse sichernde Erhöhung
vorzunehmen. Bei Todesfall eines Mitgliedes nach abgelaufener Karenzzeit wird
ein Sterbegeld von 50 Rp. pro Mitglied erhoben. Das Ergebnis dieses
Extrabeitrages wird den Hinterlassenen ausbezahlt. Ueber die Verwendung
desselben bei alleinstehenden. Mitgliedern entscheidet der Vorstand.
Hinsichtlich dieser Leistung giit die Karenzzeit auch für den Züger. Für
die Verbindlichkeiten der. Genossenschaft haftet nur das Vermögen
derselben; jede persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgescblossen. Bei
einer allfälligen Auflösung der Krankenkasse darf das Vermögen nicht
verteilt werden, sondern ist dem Gemeinderate Horn solange in
Verwahrung zu geben, bis sich ein Verein mit analogen Zwecken neu gründet
und ist dann an diesen zu übergeben. Falls in den nächsten 10 Jabren
nach Auflösung der Krankenkasse ein solcher nicht gegründet würde, so
verwendet der Geineinderat den Zins des Kassabestandes zugunsten
Hilfsbedürftiger in der Gemeinde. Die Organe der Genossenschaft sind: Die
Generalversammlung, ein Vorstand von 5 Mitgliedern, der bei'einer
Mitgliederzahl über 100 auf 7 Mitglieder erhöht werden kann, und die
Revisoren. Der Vorstand vertritt die Genossenschaft nach aussen; namens
derselben führt der Präsident mit dem Aktuar oder dem Kassier die
rechtsverbindliche Unterschrift durch kollektive Zeichnung zu zweien...Der
Vorstand besteht aus Jakob Albert Etter-Imhof, von Birwinken, Präsident;

Martin Langenberger-Leuzinger, von Horn, Vizepräsident und Kassier;
Eugen Bach-Scherzinger, von Eschenz, Aktuar; Johann Wirth-Imhof, von
Horn, und Fräulein Gertrud Sulzberger, von St. Gallen, Beisitzer; sämtliche

in Horn.
Waadt — Vaud — Vaud

Bureau de Morges.
L a i t e r i e. — 1914. 16 juin. La raison Joseph Monney, ä Vaux (F. o. s.

du c. du 14 juillet 1913, n° 178, page 1296), exploitation de l'industrie
laitiöre, est radi£e ensuite de döpart du titulaire.

Bureau d'Yverdon
13 juin. Sous le nom de l'Association du Presbytere de la Paroisse

allemande d'Yverdon, il est fonde une association (C. c. s., livre I,
titre 2, chapitre 2), qui a son siege ä Yverdon et ä pour but de
procurer ä la paroisse allemande d'Yverdon une maisön paroissiale (habitation

pour le pasteur et salles de reunions). Ses Statuts portent la date du
6 juin 1914. Est membre de la sociötö toute. personne, qui en fait la
demande au comite, est acceptee par Tassemblee gönörale et acquiert une
ou plusieurs parts de vingt francs, nominatives, les societaires etant
exonörös de toute responsabilitö personnelle quant aux engagements de
la sociöte, et pouvaut s'en retirer en observant les dispositions de l'art. 70
duC. c. s. Les publications de la societe se.font par cartes ou circulaires,
adressöes ä chaque sociötaire. Les organes de l'association sont: L'assemblöe

Annoncen - Regie:
ÄAASENSTEIW «fc VOGUER

Societö du Cliemin de fer routier

generale des membres de l'association et u comity de cinq membres.
L'association est engagee par la signature collective du president et du
secretaire. Le president est Charles Baehler, d'Uebeschi, le secretaire:
Hans Egger, d'Aarwangen; tous deux domicilies ä Yverdon.

Genf — Geneve — Siaevra
Vins, vermouths et spiritueux. — 1914. 16 juin. La raison

Pierre Gruffaz, ä Plainpalais (F. o. s. du c. du 20 octobre 1908, page 1803),
est radiee ensuite du deces du titulaire, survenu le 15 mars 1914.

La veuve du precedent, Madame Josephine Gruffat, soit Gruffaz, et
son fils Emile-Jean-Baptiste Gruffat, soit Gruffaz, tous deux de Geneve
et domicilies ä Plainpalais, ont constitue, ä Plainpalais, sous la raisön
sociale Vve Gruffaz et fils, une societe en nom collectif, qui a commence
le. 15 mars 1914 et a repris, depuis cette date, la suite des affaires, ainsi
que l'actif et le passif de la maison «Pierre.Gruffaz», ci-dessus radiee.
Commerce de vins, vermouths et spiritueux en gros. 3, Passage du Rond
Point.

.Denrees coloniales, extraits pour liqueurs, ete. —
16 juin. Le chef de la maison Albert Margot, ä Geneve, commencee le
Ier avril 1914, est Albert-David Margot, d'origine vaudoise, domicilie ä

•Geneve. Commerce de denrees coloniales en gros, extraits pour-liqueurs
et vins. 34, Rue de la Servette.

Accessoires pour automobiles, etc, — 16 juin. Sous la
raison sociale j. Vermot et Cie., il s'est constituö, avec siöge ä Geneve,
une soci6tö en commandite, qui a commence le 2 juillet 1913. Elle a
pour seul associe gerant indefiniment responsable John Vermot, de Geneve,
domicilie ä Plainpalais, et pour associö commanditaire: Ami-Edouard
Golay, d'origine vaudoise, domicilii ä Geneve, lequel s'engage pour une
commandite de dix mille francs (fr. 10,000). Commerce d'accessoires pour
automobiles et spöcialitös pour electricity. 1, Rue Petitot.

16 juin. Suivant actes en date du 13 juin 1914, signös de tous les
constituants, il a £t£ formö, sous la denomination de SociGte immobiliere
de la Rose d'Orsay, une societe anonyme, qui a pour but 1'acquisi-
tion, l'exploitation et eventuellement la vente de tous immeubles situös
dans le canton de Geneve. Son siege est ä Verso ix, Route de Sau-
verny. Sa duree est illimitee. Le capital social est fixe ä la somme de
dix mille francs (fr. 10,000), divisö en 100 actions de fr. 100 cbacune, au
porteur. La soeiöte est administree par un conseil d'administration, compose

de 1 ä 3 membres, nommes pour trois ans et r£eligibles. Elle est
engagee par la signature de l'administrateur,. s'il n'y en a qu'un en
fonetions, ou par la majorite des membres du conseil, si ce dernier est
composö de plusieurs membres. Les publications emanant de la soeiöte
seront valäblement faites par des avis insöres dans la «Feuille des avis
officiels du canton de Geneve». II a ete nomme un seul administrateur,
en'la personne de Henry Tocanier, domicilie ä Geneve.

Appareillages et installations de lumiere, etc. —
16 juin. La soeiöte en eommandite «Grosjean et Cie,»,' appareillages et
installations de lumiöre et de chauffage, ä Geneve (F. o. s. du c. du
1er septembre 1913, page 1575), est declaröe dissoute depuis le 9 juin
1914. Elle ne subsiste plus que pour sa liquidation, qui sera operee sous
la raison Grosjean et Cie. en liq°n, par John Grobet, arbitre de
commerce, dömiciliö ä Geneve, auquel tous pouvoirs ont £t6 conferös ä

cet effet.
Appäreillages et installations de lumiere, etc. —

16 juin. Sous la raison sociale A. Grosjean et Cie., il s'est constitue, avec
~siege ä Geneve, une sociötö en eommandite, qui a commence ie Ier mars
1914. Elle a pour seul associö gerant indöfiniment responsable: Adolphe
Grosjean, d'origine bernoise, domicilii ä Geneve, et pour associö com-
manditaire: Georges Rosselet-Droux, soit Rosselet, d'origine neuchäteloise,
domicilie .ä Bienne, lequel s'engage pour une commandite de einq mille
francs (fr. 5000). La society ne sera valablement engagee que par la
signature collective de 1'associy gerant Adolphe Grosjean et de
Georges Rosselet, associe eommanditaire, auquel procuration, avec pou-
voir special de grever et d'aliyner des immeubles, est confyree.
Appareillages et installations de lumiere et de chauffage. 14, Rue Sismondi.

Societe immobiliere.— 16 juin. Suivant proces-verbal en
date du 2 juin 1914, l'assemblee generale extraordinaire des actionnaires
de la Sociyty anonyme Beulet-Square C., ayant son siege ä Geneve
(F. o. s. du c. du 22 mars 1912, page 515), a aeeepte la demission de
Fredyric et Jean Helle et'd'Emile Comte, tous trois administrateurs, et
a decidy de ryduire le nombre des administrateurs ä un et de designer ä
ces fonetions Felix Velatta, industriel, demeurant au Petit-Saconnex. Siege
actuel: 17, Boulevard Helvetique.

Amortisation einer Handelsansweiskarte
Die Ausweiskarte für Haudelsreisende nach Form. II (Taxkarte),

ausgestellt von der unterzeichneten Amtsstelle am-3. Januar 1914, unter
Nr. 512, Souche 1937, gültig,für das Jahr 1914, lautend auf die Firma
Nähmaschinen-Fabrik «Helvetia», Ablage Bern, und den Reisenden Karl
Baur in Münchenbuchsee, berechtigend zur Entgegennahme von Bestellungen
sowohl bei Privatpersonen, wie auch bei Wiederverkäufern und
Gewerbetreibenden auf Nähmaschinen, ist verloren gegangen und wird hiermit
amortisiert. (V 26)

Bern, den 17. Juni 1914.
Der Regierungsstatthaller I: Roth.

Regie des annonces:
SIAASEXSTEIN VOGEBIg

iPapierhandlimg
en gros

4603 z A» »Wucher, Nesehf, v. 2605

Jucker-Wegmann, Zürich
| Reichhaltigstes Lager aller Sorten Papiere und Kartons

Teillabsr
Tüchtiger, erfahrener

Monteur oder Heizungstechniker
der sich mit etwas Kapital beteiligen könnte, wird als Filialleiter

eines gut bekaunten Installationsgeschäftes gesucht.
Offerten unter Chiffre H 1093 U an Haasenstein Sc Vogler

in Biel. 1812;

C AROUGE-CROIX-DE - ROZON
Messieurs les actionnaires sont convoques en

assemMee generale ordinaire
le mardi, 23 juin 1914, ä 3 heures, au local de la Bourse, 11, rue Petitot.

ORDRE DUJOUR:
1° Rapport du conseil d'administration. (1607 (2861X)
2° Rapport des commissaires -verificateurs.
3° Approbation des comptes et decharge au conseil d'administration.
4° Nomination des verificateurs des comptes pour 1914.

Le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport de MM. les commissaires-vyri-
ficateurs seront ä la disposition de MM. les actionnaires chez le Credit de la Suisse Fran-.
?aise (ancienue maison Ormond & Cie.), 6, Place de la Synagogue, Genfcve, ä partir du
6 juin prochain. Les cartes d'aetionnaires, donnant droit d'assister ä l'assembiye, seront
delivryes ä la meme adresse contre depot des actions, jusqu'au 18 juin 1914.

Anzeige« - Annonces - Annnnzl
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Ueber den Nachlass des Wilhelm Poppe, von Wilstedt
(Preussen), Glasmalerei und Firmenschilderfabrik an der
Birmensdorferstrasse Nr. 61 in Zürich 4 ist mit Verfügung des
Einzelrichters für nicht streitige Rechtssachen beim Bezirksgericht

Zürich vom 29. Mai 1914 das öffentliche Inventar
bewilligt worden.

Demzufolge werden die Gläubiger des Erblassers,
einschliesslich allfällige Bürgschaftsgläubiger aufgefordert, ihre
Ansprüche bis und mit dem 5. Juli 1914 bei der
unterzeichneten Amtsstelle schriftlich anzumelden.

Nichtanmeldung von Forderungen oder Bürgschaften hat
für die betreffenden Gläubiger den Verlust ihrer Rechte zur
Folge (Art. 590 des Zivilgesetzbuches).

Gleichzeitig werden .auch die Schuldner des Erblassers
aufgefordert, ihre Verbindlichkeiten innert der nämlichen
Frist mitzuteilen. 1638;

Zürich, den 3. Juni 1914.

Notariat A-u^sorsihl-Ziirich:
H. Gassmann, Notar.

ins

Messieurs les actionnaires sont convoques en assemblee
generale ordinaire pour le lundi, 29 juin 1914, ä 3 heures
de l'apres-midi, au bureau de la compagnie, ä Gland.

ORDRE DU JOUR:
1° Operations statutaires.
2° Nomination d'un administrateur. 1606 (24352 L

Les comptes et rapports sont ä la disposition des actionnaires

au bureau de la compagnie.
Le considl ^'administration.

imm fl» Iii u to iiHtii
Assemblee generale

Messieurs les actionnaires sont convoques en assemble
gänlrale ordinaire pour le mardi, 23 juin 1914, ä 5 h. de l'apres-
midi, au Grand Hotel de Terrltet, avec l'ordre du jour suivant:

1° Rapports du conseil d'administration et des contröleurs.
2° Approbation des comptes et de la gestion au 31 decembre

1913, decharge au conseil d'administration ainsi qu'aux
contröleurs.

3° Repartition des benefices.
4° Nominations 'statutaires.
5° Revision des Statuts et augmentation du capital social.
6° Propositions individuelles. '

Le rapport de gestion, les'comptes et le rapport de MM.
les contröleurs sont ä la disposition des actionnaires au bureau
de la compagnie ä Aigle ä partir du 11 juin 1914.

Les cartes d'admission ä l'assemblee generale sont delivrees
jusqu'au 22 juin ä midi, ä la Banque de Montreux, ä Montreux,
chez MM. Morel, Chavannes, Günther et Cie., ä Lausanne, et au
bureau de la compagnie, ä Aigle, sur presentation des actions.

Le conseil d'administration.
NB. Les titulaires de cartes d'admission ä l'assemblee

generale auront droit au libre parcours sur tout le reseau
pour la journee du 23 juin 1914. 1719 (24533 L

Empriiats de la Comninne de Nyon

La Mstticipalite de Nfoi
previent les porteurs de titres des emprunts communaux que
les numeros des diverses obligations remboursables en 1914,
sortis au tirage au sort du 16 courant, sont. les suivants :

1° Emprunt 1885, /douze obligations : 17, 78, 82, 108, 112,
144, 147, 335, 370, '376, 382 et 404, remboursables le
31 decembre.

2° Emprunt 1892, cinq obligations : 33, 56, 220, 261 et 290,
remboursables. le 1er novembre.

3° Emprunt 1895 (Service des Eaux), quatre obligations :

11, 35, 107 et 197, remboursables le 1er decembre.•
4° Emprunt 1904, six obligations: 181, 523, 634,.805, 806

et 807, remboursables le 1er octobre.
5° Emprunt 1910, quatre obligations: 1576, 1653, 1692 et

1875, remboursables le 1er octobre.
Les obligations Nos 164 et 549. de l'emprunt de 1885 et

l'obligatioh N° 1534 de l'emprunt de 1910 n'ont pas encore
ete presentees au remboursement.

Nyon, 17 juin 1914.

(24748 L) (1823!) Section des Finances.

Die Herren Inserenten, welche auf eine (1573.)

HnssenreHlame von Jaiirestfauer i, tsgiiciierMirRsninKeit
reflektieren, sind gebeten, ohne Verzögerung unsere kostenlosen und unverbindlichen

Kalender-Inserfcions-Offerten
nebst Ansichtsexemplaren, Annoncen-Entwürfen usw. einzuverlangen.

Hoasenstßln & Vogler.

Besteingerichtetes Etablissement in der Zentralschweiz
übernimmt Aufträge zum (° F 858°) (1828-)

Zolim Bleichen und Sctiurarzfürhen
Gefl. Offerten unter Chiffre O F 3887 an OreJl-Füssli,

Annoncen, Zürich.

lithe Kantonal

Filialen in

finniswil, Bischotizelt, Franenfeid, Kreuzlingea, Homaütoti

Agentur tn Sfecküorn

Staatsgarantie

find Siroacti

Wir sind bis auf weiteres Abgeber von

4 VI» Namen- oder Inhalier - Obligationen
unserer Anstalt

gegenseitig 2—5 Jahre fest," mit nachheriger sechsmonatlieher
Kündigung. - ' " 1716; (F 4592 Z)

Einzahlungen nehmen ausser unseren Bankbureaux entgegen:
In Basel: HH. Ellinger & Cie. In Bern: HH. von Ernst & Cie.

„ Glarus: Glarner Kantonalbank. „ Neuenbürg: HH. Pury & Cie.

„ St. Gallen: HH. WegcIIn &. Cie. „ Zürich: HH. Blankart &'Cie.
Den Besitzern von kündbaren Obligationen unserer Anstalt auer-

-bieten vrird biä auf weiteres die AufStempelung auf 4'/. °/o und
Verlängerung der Vertragsdauer auf weitere 2—5 Jahre' gegenseitg fest
mit nachheriger sechsmonatlicher Kündigung.

X>ie Oirelition.

1t MiCJJLAMEltfS
MM. les' actionnaires sont convoques en

assemblee g&rterale ordinaire
pour le mardl, 30 juin 1914, ä 4 heures de l'apres-midi, ä
l'Hötel Monney, ä Montreux.

ORDRE DU JOUR:
1° Rapports, du conseil d'administration et du commis-

saire-verificateur.
2° Examen et adoption des comptes et de la gestion

du dernier exercice.
3° Nominations statutaires. (33180 L) (1824!)
4° Propositions individuelles.
5° Visite ä la propriete.

Les cartes d'admission ä l'assemblee seront delivrees sur
presentation des actions ou des certificats provisoires, jusqu'au
27 juin, par les ötablissements de banque ci-apres :

Chs. Schmidhauser & Cie., Lausanne;
de Meuron et Sandoz, Lausanne;
G. Montet, Vevey.

Le bilan et le compte de profits et pertes, ainsi que le
rapport du commissaire-verificateur, sont ä la disposition de
MM. les actionnaires dans les memes Atablissements. 'V

Ciarens, le 18 juin 1914. V
Le conseil d'administration.

Bodenkreditbiiiife in Sasel

4VI. Pfaadurlale von 1912ul 1913
Der am 1. Juli 1914 fällige Coupon wird von

heute an eingelöst: 1826;

in Basel: an unserer Kasse, Aeschenvorstadt 72,
beim Schweizerischen Bankverein und

seinen Depositenkassen,
bei der Bank von Elsass & Lothringen,

in Zürich: beim Schweizerischen Bankverein'und
• seiner Depositenkasse,

in St. Ballen: beim Schweizerischen Bankverein,
in Bsni: .beim Schweizerischen Bankverein,

beim Bankhanse Bordier & Cie.,
in Lausanne: beim Schweizerischen Bankverein.

Basel, den 20. Juni 1914.

Di« Direktion.

Bureau-Möbel
gebr.-ILasscnscbrank

Amerik. Rollpalt, Aktenschrank,
Bücherschrank, Steh- und
Sitzpult, gebr. Schreibmaschine,
Bureau-Stühle, Kopierpresse etc.'
billig zu verkaufen. 1674 (4623 Y

Bern, Effingerstrasse 9.

'. jedes Mass geschnitten
für Fabrikneubau tea
und Reparaturen.

Verlangen Sie Preislisten und
Offerten gratis und franko Beiglan
Glass-Export: (Uli.) ' '

Meyer Äc Oo.,
Bollwerk 21, Bern.

Metel-
angestellte finden durch
Veröffentlichung ihres
Gesuches in der „ Feuille
d'Avis de Montreux".'am
schnellsten und sichersten

Stelle
Iis MoRtä*rour

oder Umgebung. Sich zu
wenden an

'

ISaasessteis & Veglsr

H. Corrodi-Hanhart
Zürich I
Transport-Beräte
- all«-Art

für jeden Industriezweig.
Man verlange Prospekte.

iß (rami
Ensuite d'agrandlssement, ä

vendre de suite: 1 machine
fixe Sulzer, 30 chevaux, avec
condensation, 1 demi-locomo-
biie Sulzer, 25 chevaux, avec
avant-four pour chauffage ä
la ...sciure, .1 petite chaudiere
Sulzer avec ses garnitures. Xe
tout en parfait ltat. 1589-

S'adresser ä la Parqueterie
d*Aigle. (Vaud). (24281 L)

Anlegung und
Nachfiihrung

der '
q)

Inventuren
tun! Bilassea,

Revisionen etc.

besorgt prompt, gewissenhaft und
streng diskret

E. Günther, Basti,
Büchsr-R^vipor.

Bucbdruckerei H, JENT & Co. in Bern — Imprimerie H. JENT & Co., ä. Berne


	

